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„Bauministerin Geywitz: Unterstützung
für Einheimische beim Grundstückskauf“

Bundesbauministerin Geywitz fordert Vorrang für
Anwohner bei Baulandvergabe, um lokale Wohnprojekte zu

fördern und zu schützen.

Unterstützung für Anwohner auf dem
Grundstücksmarkt

In Deutschland klafft eine große Lücke im Zugang zu Wohnraum,
insbesondere in beliebten Regionen wie an der Nord- und
Ostsee, wo viele Einheimische von finanzkräftigen Investoren
aus anderen Orten verdrängt werden. Die Situation hat die
Aufmerksamkeit der Bundesbauministerin Klara Geywitz (SPD)
auf sich gezogen, die sich für eine Priorisierung der örtlichen
Bevölkerung beim Erwerb von Grundstücken stark macht.

Bauministerin appeliert an Kommunen

Bundesbauministerin Geywitz erklärt, dass es nicht akzeptabel
sei, dass sich nur wohlhabende Zuzügler in diesen Regionen
Grundstücke leisten können. „Es sorgt vielerorts und zu Recht
für Verärgerung“, betont die Ministerin in einem Interview mit
der „Neuen Osnabrücker Zeitung“. Ihr Anliegen ist es, dass die
Gemeinden und Kommunen die angebotenen Instrumente zur
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum effektiver nutzen.

Einheimischenmodelle als Lösung

Mehrere Gemeinden haben bereits sogenannte



Einheimischenmodelle eingeführt. Diese Konzepte ermöglichen
es, Grundstücke zu vergünstigten Preisen an Ortsansässige zu
vergeben, und nicht an den Höchstbietenden. Geywitz weist
darauf hin, dass der Bund sich bei der EU für spezielle
Regelungen für diese Modelle eingesetzt hat. Allerdings sind sie
bislang nur in wenigen Fällen angewendet worden. Ihr Ziel ist es,
das Bewusstsein für diese Modelle zu schärfen und deren
Anwendung zu erleichtern.

Das Bedürfnis nach bezahlbarem
Wohnraum

Die Dringlichkeit dieser Initiative lässt sich nicht leugnen. In
vielen Gemeinden regt sich Unmut darüber, dass Einheimische
zunehmend die Möglichkeit verlieren, sich Wohnraum zu
schaffen. Durch die vorgeschlagenen Maßnahmen erhofft sich
die Ministerin, den Anwohnern faire Chancen auf dem
Immobilienmarkt zu geben und somit die lokale Gemeinschaft zu
stärken.

Fazit: Ein Aufruf zur Veränderung

Geywitz’ Engagement in dieser Angelegenheit ist ein klarer
Aufruf an die Kommunen, Veränderungen in der Art und Weise,
wie Grundstücke vergeben werden, vorzunehmen. Durch die
Anwendung von Einheimischenmodellen und die Unterstützung
von Anwohnern wird nicht nur der Zugang zu Wohnraum
verbessert, sondern auch die soziale Struktur der betroffenen
Gemeinden gesichert. Es bleibt abzuwarten, wie diese
Maßnahmen umgesetzt werden und ob sie den gewünschten
Effekt haben, den Anwohnern ein Leben in ihrer Heimat zu
ermöglichen.
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